
Kanzel. 

Glocken. 

Monstranz. 
Fig.304. 

326 Gerichtsbezirk Zwettl 

gesteIlter Pfeiler mit zwei flachen Pilastern mit vergoldeten Kompositkapitälen; geschwungener Aufsatz
giebel mit vier Flammenurnen, Auge Gottes, Cherubsköpfchen und kleinem Ölbilde, Madonna mit dem Kinde. 
Statuen: Neben dem Altarbilde die Statuen des hl. johannes des Täufers und des hl. johann von 
Nepomuk, Holz, polychromiert. - Der ganze Altar stammt aus dem Ende des XVIII. jhs. 

2. Li n k e r Sei te na I t a r: Einfache holzbekleidete Mensa. Tabernakel mit zwei auf seitlichen Voluten 
knienden Putten und vergoldetem geringem Relief (Schlüsselverleihung an Petrus) auf dem Türchen. Wand
aufbau (Kunstmarmor) : Nische mit moderner Marienstatue, flankiert von rechteckigen Pilastern mit 
Cherubsköpfchen als Kapitälen, darüber verkröpftes, in der Mitte aufgebogenes Gesims mit Kartusche 

Fig. 303 Groß-Globnitz, Inneres der Pfarrkirche, Ansjcht von Westen 
gegen den C,hor (S. 325) 

und Blumengewinde. Aufsatz mit modernem 
Ovalbilde und zwei Putti (Holz, polychro
miert), geschwungenem Abschlußgesimse, 
zwei Flammenurnen, Kreuz. Mittelmäßig. 
Ende des XVIII. jhs. 

Fig. 304 Groß-Globnitz, gotische 
Monstranze (S. 326) 

3. Re c h t e r Sei te na I t a r: Ganz gleich gebaut wie der linke. Statt des Tabernakels Glasschrein mit 
der Figur des liegenden hl. johann von Nepomuk (Holz, polychromiert). Geringes Altarbild (Öl 'auf' Lein
wand), der hl. johann von Nepomuk auf Wolken kniend; geringes ovales Aufsa!zbild, die Heiligen Sebastian 
und Rochus. Ende des XVIII. jhs. . 

K a n z e I: Modern, gotisierend. 

GI 0 c k e n: (Kreuz, Maria-Hilf): Jesus Nazaren. eic. - Ferdinand Drackh in Crembs 1730 goss mich. -
Drei Gloc en von Ig. Hilzer 1855. 

Mon s fr a n z (Fig. 304): Messing. ' Flacher sechspaßförmiger Fuß. Am Qriffe zwei sechseckige': Platten 
als, Knäufe. !Jm das recbteckige Gehäuse unten ein t;under _Kqmz von nqch abwärts ge!<ehrten heraldischen 
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